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Bekanntmachung
einer öffentlich/nichtöffentlichen Sitzung

der Stadtverordnetenversammlung

Sitzungstermin: 28.01.2015
Uhrzeit: 19:00 Uhr

Sitzungsort: Rathaus Sitzungssaal
Markt 21
14913 Jüterbog

Tagesordnung
öffentlicher T eil:
1. Eröffnung der Sitzung

- Feststellung der frist- und formgerechten Einladung
- Feststellung der Beschlussfähigkeit

2. Entscheidung gem. § 42 Abs. 3 S. 2 BbgKVerf über
evtl. Einwendungen gegen die Niederschrift über den
öffentlichen Teil der Sitzung vom 17.12.2014

3. Feststellung der Tagesordnung
4. Bericht des Vorsitzenden der Stadtverordnetenversammlung

und des Bürgermeisters
5. Einwohnerfragestunde
6. Anfragen von Mitgliedern der Stadtverordnetenversammlung
7. Anfrage der Fraktion CDU zur Entwicklung der

Vergnügungssteuer
8. Beschlusskontrolle

Inhaltsverzeichnis

Amtliche Bekanntmachungen
der Stadtverwaltung Jüterbog

nichtöffentlicher T eil:
9. Entscheidung gem. § 42 Abs. 3 S. 2 BbgKVerf über

evtl. Einwendungen gegen die Niederschrift über den
nichtöffentlichen Teil der Sitzung vom 17.12.2014

10. Aufstellung des sachlichen Teilflächennutzungsplanes
„Windkraftnutzung“ der Stadt Jüterbog
Beschluss der freihändigen Vergabe der freiberuflichen
Ingenieur- und Architektenleistungen
gem. § 30 KomHKV

11. Anfragen und Mitteilungen

Jüterbog, 13.01.2015

Arne Raue
Bürgermeister
der Stadt Jüterbog

Bekanntmachung
einer öffentlich/nichtöffentlichen Sitzung des

Hauptausschusses

Sitzungstermin: 02.02.2015
Uhrzeit: 18:30 Uhr

Sitzungsort: Rathaus Sitzungssaal
Markt 21
14913 Jüterbog

Tagesordnung
öffentlicher T eil:
1. Eröffnung der Sitzung

- Feststellung der frist- und formgerechten Einladung
- Feststellung der Beschlussfähigkeit

2. Entscheidung gem. § 42 Abs. 3 S. 2 BbgKVerf über
evtl. Einwendungen gegen die Niederschrift über den
öffentlichen Teil der Sitzung vom 08.12.2014

3. Feststellung der Tagesordnung
4. Einwohnerfragestunde
5. Ordnungsbehördliche Verordnung zur Kastrationspflicht

von Katzen im gesamten Gebiet der Stadt Jüterbog
mit Ortsteilen

6. Diskussion zur Vorgehensweise bei Ortsteilen
ohne Ortsvertretung

7. Anfragen und Mitteilungen

nichtöffentlicher T eil:
8. Entscheidung gem. § 42 Abs. 3 S. 2 BbgKVerf über

evtl. Einwendungen gegen die Niederschrift über den
nichtöffentlichen Teil der Sitzung vom 08.12.2014

9. Vergabe von Leistungen zum Kauf, Lieferung und Montage
von Spielgeräten in Neuhof

10. Um- und Ausbau Kita "Spiel mit", Schloßstraße 42
in 14913 Jüterbog, Vergabe von Bauleistungen -
Dachdecker- und Dachklempnerarbeiten -

11. Sanierung Stadtmauer "Am Frauentor" - Abschnitt hinter
dem Mönchenkloster bis zum Wursthof - in 14913 Jüterbog

12. Energetische Sanierung Lindenturnhalle KT 60,
Geschwister-Scholl-Straße 10 A in 14913 Jüterbog,
Vergabe von Planungsleistungen LP 4 - 9
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13. Vergabe von Bauleistungen - Abbruch ehemaliges Heiz-
haus, Geschwister-Scholl-Grundschule, Jüterbog

14. Vergabe von Ausschreibungsleistungen
Beschluss über die EU-weite Ausschreibung mit elektroni-
scher Auktion zur Lieferung von Strom und Erdgas für die
Stadt Jüterbog

15. Museum Kloster Zinna
Vergabe der Kuratorenleistung für die Erarbeitung
einer neuen Museumskonzeption für die Dauerausstellung

16. Anfragen und Mitteilungen

Jüterbog, 13.01.2015

Arne Raue
Bürgermeister
der Stadt Jüterbog

Bekanntmachung
einer öffentlichen Sitzung des Ortsbeirates

Neuhof

Sitzungstermin: 30.01.2015
Uhrzeit: 19:00 Uhr

Sitzungsort: Gemeinderaum Neuhof
Neuhof
Neuhof 14
14913 Jüterbog

Tagesordnung
öffentlicher T eil:
1. Begrüßung
2. Haushaltsdiskussion 2015
3. Auswertung/ Rückblick 2014
4. Ausblick 2015 inkl. Organisation Dorffest
5. Aktuelle Entwicklungen
6. Anfragen der Einwohner

Jüterbog, 12.01.2015

Arne Raue
Bürgermeister
der Stadt Jüterbog

Bekanntmachung
einer öffentlichen Sitzung des Ortsbeirates

Neuheim

Sitzungstermin: 12.02.2015
Uhrzeit: 19:00 Uhr

Sitzungsort: Gemeindehaus Neuheim
Neuheim
Neuheim 1
14913 Jüterbog

Tagesordnung
öffentlicher T eil:
1.  Begrüßung
2.  Haushaltsdiskussion 2015
3.  Sonstiges

Jüterbog, 12.01.2015

Arne Raue
Bürgermeister
der Stadt Jüterbog

Bekanntmachung
einer öffentlichen Sitzung des Ortsbeirates

Markendorf

Sitzungstermin: 02.02.2015
Uhrzeit: 19:00 Uhr

Sitzungsort: Bistro-Cafe "Zum Käperling"
Fröhden
Fröhdener Siedlung 20
14913 Jüterbog

Tagesordnung
öffentlicher T eil:
1.  Begrüßung
2.  Haushaltsdiskussion 2015
3.  Anfragen und Mitteilungen

Jüterbog, 12.01.2015

Arne Raue
Bürgermeister
der Stadt Jüterbog

Bekanntmachung
einer öffentlichen Sitzung des Ortsbeirates

Kloster Zinna

Sitzungstermin: 29.01.2015
Uhrzeit: 18:00 Uhr

Sitzungsort: Webhaus
Kloster Zinna
Berliner Straße 72
14913 Jüterbog

Tagesordnung
öffentlicher T eil:
1.  Begrüßung
2.  Haushaltsdiskussion 2015
3.  Anfragen und Mitteilungen

Jüterbog, 12.01.2015

Arne Raue
Bürgermeister
der Stadt Jüterbog
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Bekanntmachung
einer öffentlichen Sitzung des Ortsbeirates

Fröhden

Sitzungstermin: 02.02.2015
Uhrzeit: 19:00 Uhr

Sitzungsort: Bistro-Cafe "Zum Käperling"
Fröhden
Fröhdener Siedlung 20
14913 Jüterbog

Tagesordnung
öffentlicher T eil:
1.  Begrüßung
2.  Haushaltsdiskussion 2015
3.  Anfragen und Mitteilungen

Jüterbog, 12.01.2015

Arne Raue
Bürgermeister
der Stadt Jüterbog

Beschlüsse der
Stadtverordnetenversammlung

vom 17.12.2014

Herr Clemens Neumann ist als sachkundiger Einwohner für
den Wirtschaftsförderungs- und Stadtmarketingausschuss zu-
rückgetreten. Für ihn nachbenannt wird Herr Jörg Podzuweit.

Antrag der CDU auf Einführung des MAERKER in Jüterbog
Antrag Nr. 2014-15/0090 - mehrheitlich abgelehnt -

Erneuerung der Heizungsanlage in der Wiesenschule,
Friedrich-Ebert-Straße 89 in 14913 Jüterbog
Vergabe von Bauleistungen an die Firma
Claasen Gebäudetechnik aus Jüterbog
Beschl. Nr. 2014-15/0087 - einstimmig zugestimmt -

Beschlüsse des Hauptausschusses
vom 08.12.2014

Aussetzung des Wochenmarkts am 09.12.2014 und am
11.12.2014
Besch. Nr. 2014-15/0064 - einstimmig zugestimmt -

Wiesenschule, Friedrich-Ebert-Straße 85, 14913 Jüterbog
Vergabe von Planungsleistungen - Überarbeitung der Heizungs-
anlage an das Ingenieurbüro Hempe aus Luckenwalde
Beschl. Nr. 2014-15/0058

Vergabe zur Errichtung von drei touristischen Unterrichtstafeln
an BAB 9 und 13 an die Firma VTUS GmbH aus Lübben
Beschl. Nr. 2014-15/0071 - einstimmig zugestimmt -

Kindertagesstätte „Spiel mit“, Schloßstraße 42 in 14913
Jüterbog, passive Lärmschutzmaßnahmen - B 102 OD Jüterbog
zwischen „Am Spring“ und Knoten OU Jüterbog B 102
Vergabe von Tischlerarbeiten an die Tischlerei Kranz aus Wahls-
dorf
Beschl. Nr. 2014-15/0061 - einstimmig zugestimmt -

Um- und Ausbau Kita „Spiel mit“, Schloßstraße 42 in 14913
Jüterbog, Vergabe von Gerüstbauarbeiten an die Firma Kuhn
Gerüstbau Dessau GmbH aus Dessau
Beschl. Nr. 2014-15/0077 - einstimmig zugestimmt -

Um- und Ausbau Kita „Spiel mit“, Schloßstraße 42 in 14913
Jüterbog, Vergabe von Bauleistungen – Zimmererarbeiten an
die Firma Bauring GmbH aus Jüterbog
Beschl. Nr. 2014-15/0078 - einstimmig zugestimmt -

Energetische Sanierung Lindenturnhalle KT 60, Geschwister-
Scholl-Straße 10 A in 14913 Jüterbog, Vergabe von Planungs-
leistungen für Heizungs-, Lüftungs- und Sanitärinstallationen
an das Ingenieurbüro, Dipl.-Ing. Manfred Maehr aus Potsdam
Beschl. Nr. 2014-15/0080 - einstimmig zugestimmt -

Energetische Sanierung Lindenturnhalle KT 60, Geschwister-
Scholl-Straße 10 A in 14913 Jüterbog, Vergabe von Planungs-
leistungen für Elektro-, Brand- und Blitzschutzinstallationen an
das Ingenieurbüro Hell aus Potsdam
Beschl. Nr. 2014-15/0081 - einstimmig zugestimmt -

Vergabe von Baumpflegemaßnahmen und Baumfällungen an
die Firma Dominick aus Treuenbrietzen
Beschl. Nr. 2014-15/0082 - einstimmig zugestimmt -

Vergabe von Bauleistungen
Öffnung des Grabens 090 im Bereich der Dennewitzer Straße
an die Firma Erich Krüger & Sohn aus Jüterbog
Beschl. Nr. 2014-15/0083 - einstimmig zugestimmt -

Vergabe von Ingenieurleistungen zum Ausbau der Goethestraße
in Jüterbog an das Ingenieurbüro Pölemann aus Treuenbrietzen
Beschl. Nr. 2014-15/0074 - einstimmig zugestimmt -

Externe Ausschreibung

Die Stadt Jüterbog schreibt mit sofortiger Besetzung die Stelle
eines/r

E R Z I E H E R S / I N

für einen befristeten Zeitraum von einem Jahr aus.

Arbeitszeit:
- durchschnittlich 30 Std./Woche

entsprechend der Anzahl der Kinder
Ableistung der Arbeitszeit auch in Teildienst

- die Arbeitszeit richtet sich nach den Öffnungszeiten der
Einrichtung,
in der Zeit von 5.00 - 20.00 Uhr bzw. 6.00 - 18.00 Uhr

Vergütung:
- erfolgt nach den Eingruppierungsgrundsätzen des TVÖD/

VKA für Beschäftigte im Sozial- und Erziehungsdienst -
Entgeltgruppe S 6
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Aufgabenbeschreibung:
- Betreuung von Kindern im Kita- und Vorschulbereich
- Realisierung von pädagogischen Angeboten
- Mitwirkung bei der Umsetzung von pädagogischen

Konzepten
- Zusammenarbeit im Team mit Eltern und anderen

Institutionen
- Integration von Kindern mit körperlicher und/oder geistiger

Behinderung

Voraussetzungen:
- staatliche Anerkennung als Erzieher/in
- umfangreiche Kenntnisse in den Grundsätzen der elemen-

taren Bildung sowie die Bereitschaft zu deren Umsetzung,
Beobachtung und Dokumentation

- soziales Engagement
- Verantwortung und liebevoller Umgang sowie Aufgeschlos-

senheit in der Arbeit mit den Kindern
- sicheres und vertrauensbildendes Auftreten
- Ideenreichtum und Kreativität
- Kommunikations- und Teamfähigkeit
- Konfliktfähigkeit, Erkennen von Problemsituationen und

angemessenes Reagieren
- Belastbarkeit und Flexibilität in der Dienstplangestaltung

Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung im Rahmen der
gesetzlichen Vorschriften bevorzugt berücksichtigt.

Bei Interesse übersenden Sie bitte Ihre aussagekräftigen
Bewerbungsunterlagen

bis zum 28.01.2015

an die Stadtverwaltung Jüterbog
Personalamt
Markt 21
14913 Jüterbog

oder
per E-Mail an: Personalamt@jueterbog.de

Aufwendungen, die im Zusammenhang mit der Bewerbung ent-
stehen, werden durch die Stadt Jüterbog nicht erstattet.

Sollte eine Rücksendung der Bewerbungsunterlagen gewünscht
werden, wird um die Beifügung eines ausreichend frankierten
Briefumschlags gebeten.

Jüterbog, 08.01.2015

Arne Raue
Bürgermeister
der Stadt Jüterbog

Stellenausschreibung

K L I M A S C H U T Z M A N A G E R / I N

Die Gemeinde Niederer Fläming, das Amt Dahme/Mark und
die Stadt Jüterbog sind Nachbargemeinden im Landkreis Teltow
Fläming. Die Gemeinde Niederer Fläming und das Amt
Dahme/M. sowie die Stadt Jüterbog mit den Städten Trebbin
und Luckenwalde haben jeweils ein Klimaschutz- und Energie-
konzept erarbeitet.

Im Rahmen ihrer Zusammenarbeit möchten die Gemeinde Nie-
derer Fläming, das Amt Dahme/Mark und die Stadt Jüterbog
ihre beiden Klimaschutz- und Energiekonzepte gemeinsam
umsetzen. Hierzu wird eine Vollzeit stelle (40 S td./Woche) ,
zum 1. April 2015,  mit folgenden Aufgabenschwerpunkten ein-
gerichtet:

- Umsetzung der Maßnahmen aus den beiden Klimaschutz-
konzepten,

- fachliche Unterstützung bei der Vorbereitung, Planung,
Untersuchung von Finanzierungsmöglichkeiten und Umset-
zung einzelner Maßnahmen aus den umzusetzenden Kli-
maschutzkonzepten,

- Unterstützung bei der Koordinierung und ggf. Neugestal-
tung der ämterübergreifenden Zusammenarbeit zur Umset-
zung der Klimaschutzkonzepte (Moderation),

- Einrichtung kommunales Energiemanagement,
- Erstellung, Fortschreibung und Controlling von Energie- und

CO2-Bilanzen/ Energieberichten,
- Initiierung von Energiesparprojekten in Schulen und Kin-

dergärten und anderen kommunalen Einrichtungen,
- Öffentlichkeitsarbeit zu den Klimaschutzkonzepten,
- methodische Beratung bei der Entwicklung konkreter Qua-

litätsziele, Klimaschutzstandards und Leitlinien
(z.B. Qualitätsstandards für die energetische Sanierung),

- Aktivitäten zur Vernetzung mit anderen klimaschutzaktiven
Kommunen;

- Aufbau von Netzwerken und Beteiligung externer Akteure
(z.B. Verbände) bei der Umsetzung von Klimaschutzmaß-
nahmen, inhaltliche Unterstützung bzw. Vorbereitung der
Öffentlichkeitsarbeit (z.B. Zulieferung von Texten),

- Organisation von Beratungsaktivitäten zur energetischen
Sanierung von Gebäuden, zum Ausbau und zur Nutzung
erneuerbarer Energien und

- Einrichtung und Betreuung von kommunalen Netzwerken
zur Energieeffizienz

Vorausgesetzt wird ein abgeschlossenes (Fach-) Hochschul-
studium in einer der Fachrichtungen Umwelt-, Ingenieurwissen-
schaften mit Schwerpunkten in den Bereichen Energie- und
Gebäudetechnik, -management, oder gleichwertige Studien-
richtung.

Gesucht wird eine engagierte Persönlichkeit mit einem hohen
Maß an Überzeugungskraft, Kommunikationsfähigkeit, Verant-
wortungsbewusstsein, Konfliktfähigkeit, Durchsetzungsvermö-
gen und Verhandlungsgeschick. Erwünscht sind Kenntnisse/
Berufserfahrung im Bereich des (kommunalen) Klimaschutzes,
Erfahrungen im Bereich der Öffentlichkeitsarbeit und im Um-
gang mit Bürgern und Institutionen sowie Kenntnisse der gän-
gigen PC-Anwendungen. Wir erwarten die Bereitschaft zur ver-
antwortungsvollen Zusammenarbeit mit der Verwaltung und den
politischen Gremien.
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Ende der amtlichen Bekanntmachungen

Erforderlich sind der Besitz einer gültigen Fahrerlaubnis sowie
die Bereitschaft, ein privates Kfz für dienstliche Zwecke gegen
Entschädigung zu nutzen.

Anstellungsträger und Vertragspartner des Arbeitsvertrages wird
die Gemeinde Niederer Fläming. Die Eingruppierung erfolgt nach
den geltenden tariflichen Bestimmungen des TVöD. Schwer-
behinderte Bewerber/-innen werden bei gleicher Eignung be-
vorzugt eingestellt.
Die Stelle wird vom Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz,
Bau und Reaktorsicherheit gefördert und ist zunächst auf 3
Jahre befristet.

Die Ausschreibung und Stellenbeschreibung stehen aus-
drücklich unter dem V orbehalt der Förderzusage durch
das Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz, Bau und
Reaktorsicherheit.

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, reichen Sie bitte Ihre
aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen

bis zum 31.01.2015

schriftlich an: Gemeinde Niederer Fläming
Hauptamt
Lichterfelde
Dorfstraße 1A
14913 Niederer Fläming
T: +49 (0)33746 - 696-16
F: +49 (0)33746 - 696-30

oder
per E-Mail an: hauptamt@verwaltung-niederer-flaeming.de

Bekanntmachung der Stadt Jüterbog
Öffentliche Auslegung
der Entwurfsplanung

„Ausbau der Friedrich-Ebert-Straße,
1. BA“

Die Planungsunterlagen der Entwurfsplanung des Bauvorha-
bens „Ausbau der Friedrich-Ebert-Straße,  1. Bauabschnitt“
werden zur Einsichtnahme öffentlich ausgelegt. Jedermann hat
die Möglichkeit die Planungsunterlagen während der
Sprechzeiten einzusehen und eventuell eine Stellungnahme
dazu abzugeben.  Die Dauer der Auslegung wird angemessen
auf 3 Wochen festgelegt.

Öffentliche Auslegung der Entwurfsplanung
vom 29.01 bis 19.02.2015

Plangebiet
Das beplante Gebiet liegt in der Gemarkung Jüterbog im nörd-
lichen Zentrumsbereich außerhalb der Gültigkeit von Sanie-
rungs- und/oder Erhaltungssatzungen. Der Straßenausbau der
Friedrich-Ebert-Straße 1. BA  ist vorgesehen zwischen dem
Anschluss Heffterstraße und dem Sturtevantplatz.

Beteiligung der Öffentlichkeit
Die Entwurfsplanung wurde in Auszügen öffentlich am
03.12.2014 im Bau- und Sanierungsausschuss vorgestellt und
erläutert.

Information: Frau Göritz
Zimmer 101

Tel.: 03372 - 463367
E-Mail: Bauamt@jueterbog.de

Zeiten: Mo: 9.00-12.00 und 13.00 - 15.30 Uhr
Di: 9.00-12.00 und 13.00 - 16.00 Uhr
Do: 9.00-12.00 und 13.00 - 18.00 Uhr

Ort: Bauamt der Stadtverwaltung Jüterbog
Erdgeschoss, Raum 102
Mönchenkirchplatz 1
14913 Jüterbog

Stellungnahmen zum Entwurf können bis zum Ende des
Auslegungszeitraumes schriftlich oder mündlich zur Nieder-
schrift bei der Stadtverwaltung Jüterbog abgegeben werden.

Die Postanschrift lautet:
Stadt Jüterbog, Postfach 1352, 14902 Jüterbog

Hinweise
Gemäß § 3 Abs. 2 BauGB wird darauf hingewiesen, dass nicht
fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bei der Beschluss-
fassung über das Bauprogramm unberücksichtigt bleiben kön-
nen.

Arne Raue
Bürgermeister
der Stadt Jüterbog
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Ihr Bürgermeister Arne Raue informiert:

JÜTERBOG am Dienstag, dem 20. Januar 2015
auf der Internationalen Grünen Woche

Impressum - Amt sblatt für die S tadt Jüterbog - Fläming Anzeiger

Herausgeber: Stadt Jüterbog, vertreten durch den Bürgermeister
Artikelannahme: Stadt Jüterbog, Ordnungsamt,

Markt 21, 14913 Jüterbog, Tel.: +49 3372 463105,
Fax: +49 3372 463410,
Mail: ordnungsamt@jueterbog.de

Verlag und Herstellung: Fläming Werbung, 14913 Jüterbog,  Pferdestraße 8,
Tel. (03372) 442956, Fax. (03372) 442958
ab@FlaemingWerbung.de, www.FlaemingWerbung.de

Anzeigenannahme: Fläming Werbung
Auflage: 7500 Exemplare

Titelbild: © Jürgen Feustel

Einzelexemplare sind außerhalb des Verbreitungsgebietes zum Preis von
0,40 Euro pro Exemplar und Erscheinen zuzüglich Versand- und Porto-
kosten über den Verlag zu beziehen. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge
höherer Gewalt, nicht zumutbare bzw. nicht mögliche Zustellung (z. B. kein
Briefkasten) oder anderer schädigender Ereignisse kann kein Ersatz gefor-
dert werden, ebenso für nicht erschienene Anzeigenveröffentlichungen und
-platzierungen. Ansprüche, insbesondere auf Schadenersatz, sind ausdrück-
lich ausgeschlossen. Anzeigeninhalt ohne Gewähr. Für Anzeigen, Veröffent-
lichungen und Fremdbeilagen gelten die allgemeinen Geschäftsbedingun-
gen und die zurzeit gültige Anzeigenpreisliste des Verlages, die in den
Geschäftsräumen der Werbeagentur ausliegt. Druckfehler und Irrtümer sind
nicht ausgeschlossen.

Das nächste Amt sblatt erscheint am 18.02.2015          Anzeigenschluss ist der  10.02.2015

Bereits zum fünften Mal präsentiert sich
die Stadt Jüterbog, mit wechselnden Part-
nern, in der Brandenburghalle den Messe-
besuchern. Traditionell organisiert die Stab-
stelle Wirtschaftsförderung den Messeauf-
tritt und arbeitet mit ihren Partnern ein
spezielles Motto heraus unter dem sich
die Stadt präsentiert. Jüterbog kann auf
eine Vielzahl von touristisch interessan-
ten Themen zurückgreifen. Für 2015 wähl-
ten wir 251 Jahre Kloster Zinna.
Jüterbog kommt mit dem Alten Fritz und
der einst ungeliebten Kartoffel.
1764 gründete Friedrich II. auch - Friedrich
der Große oder auch Alter Fritz genannt -
auf dem ehemaligen Klostergebiet eine
Stadt, die seit 1902 den Namen KLOS-
TER ZINNA trägt und ihn als Ortsteil der
Stadt Jüterbog weiterhin trägt. Friedrich der
Große siedelte Handweber aus der Ober-
lausitz an, um die Region wirtschaftlich
zu beleben. Um die Hungersnot zu be-
kämpfen, erließ er den sogenannten Kar-
toffelbefehl, der den Anbau der Kartoffel in
den preußischen Provinzen durchsetzen
sollte.

Die städtischen Partner sind am 20. Ja-
nuar 2015 das Webhaus Kloster Zinna
und die Alte Grafschaft Kloster Zinna .
Getreu dem Motto wird ein Kartoffelgericht
angeboten, Klosterbruder und Klemm-

kuchen gereicht und die Gäste werden viel
über die Handweberei erfahren. Aber auch
Knobinger - ein junges Jüterboger Unter-
nehmen, welches die traditionelle Jüter-
boger Braukunst wiederbelebt und kreativ
handwerklich saisonales Bier braut, wird
den Gästen Appetit auf Jüterbog machen.
Unterstützt wird die Stadt außerdem, seit
vielen Jahren, in bewährter Art und Weise
vom Heimatverein Jüterboger Land e.V .

Die Zahl der beantragten Feuerwerke mit
Knalleffekt ist stark rückläufig. Vielmehr
werden verstärkt bengalische-/Leuchtfeu-
erwerke beantragt.

Für nicht angemeldete Feuerwerke gilt
weiterhin, dass hier Ordnungswidrigkeits-
verfahren drohen.

Veranstaltungen:

- 17. Februar Kariedeln
in Kloster Zinna

- 01. Februar Auf den Spuren der
Wölfe – Heidehof
Treffpunkt: 10:00 Uhr
Werder, Parkplatz
gegenüber dem
Erlebnishof

Veranstaltungs-, Sport-
& Wanderkalender

2015

Der neue Veranstaltungskalender ist ab
sofort in der Bürgerinformation im Rathaus
und in der Stadt- und Touristinformation im
Mönchenkloster erhältlich. Er informiert
Sie in kompakter Form über die zahlrei-
chen interessanten Veranstaltungen, die
in unserer Stadt stattfinden.
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Informationen aus der Stadtverwaltung

Tag der offenen Tür
in der Geschwister-
Scholl-Grundschule

und dem Hort
„Fantasialand“

Liebe Eltern,

wir laden Sie und Ihren

Schulanfänger
am  24. Januar 2015

zu einem Schulbesuch in unsere Schule
ein.

In der Zeit von 9:00 - 1 1:30 Uhr halten
wir viele Angebote für Sie bereit:

Schüler, Lehrer und Erzieher zeigen Ihnen
unsere Räumlichkeiten, Informationsrun-
den für Eltern zum Schulalltag (Inhalte,
Methoden, Tagesablauf), Vorstellung der
Förderinsel (Frau Wandel, Frau Andreas).

Während sich die Eltern über den Ablauf
in einer Regel- bzw. Flex-Klasse informie-
ren, haben die Kinder die Möglichkeit, an
vielen Aktivitäten des Hortes „Fantasia-
land“ und unserer Sozialpädagogin teilzu-
nehmen.

Wir freuen uns auf euren und
Ihren Besuch!

Anmeldung der Schulanfänger
für das Schuljahr 2015/2016

an den Grundschulen der Stadt Jüterbog

Die Schulbezirke sind in den Kinder-
tagesstätten ausgehängt.

Die Anwesenheit Ihres Kindes ist bei
der Anmeldung zwingend notwendig.

Des Weiteren bringen Sie zur Anmeldung
die Geburtsurkunde des Kindes mit.

Die Termine für die Schuluntersuchung
durch das Gesundheitsamt Luckenwalde
werden in den Kindereinrichtungen be-
kanntgegeben.

Die Eltern der Hauskinder werden gebe-
ten, sich im Gesundheitsamt Luckenwalde
unter der

Telefon-Nummer:
03371 - 608 3846

bei der Außensprechstunde des Gesund-
heitsamtes Jüterbog einen Termin für die
Untersuchung geben zu lassen.

im Auftrag

Tukai
Sachgebietsleiterin

Die Stadtverwaltung Jüterbog bittet alle
Eltern und Erziehungsberechtigten, ihre
schulpflichtigen Kinder anzumelden.
Schulpflichtig sind alle Kinder, die bis zum
30.09.2015 das sechste Lebensjahr voll-
endet haben.

Die Lindengrundschule  nimmt Ihre An-
meldungen zu folgenden Zeiten entgegen:

Do. 19.02.2015 10:00 - 18:00 Uhr
Fr. 20.02.2015 10:00 - 15:00 Uhr
Sa. 21.02.2015 10:00 - 12:00 Uhr

Lindenschule,
Geschw.-Scholl-Straße 10a

Die Geschwister-Scholl-Grundschule
nimmt Ihre Anmeldungen zu folgenden
Zeiten entgegen:

Do. 19.02.2015 12:00 - 18:00 Uhr
Fr. 20.02.2015 10:00 - 16:00 Uhr
Sa. 21.02.2015 10:00 - 12:00 Uhr

Geschwister-Scholl-Schule,
Eichenweg 43

Die Anmeldung erfolgt grundsätzlich an der
Grundschule, die entsprechend der Wohn-
anschrift dem Schulbezirk der jeweiligen
Grundschule zugeordnet wurde.
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Informationen und Aufgaben
in der Senioren- und

Behindertenarbeit
für das I. Halbjahr 2015

Die Mitglieder des Senioren- und Behin-
dertenbeirates wünschen allen Vereinen
und Verbänden sowie den Seniorenheimen
viel Freude und Erfolg bei der Umsetzung
der eigenen recht anspruchsvollen Aufga-
ben für das Jahr 2015.

Die Formel „Wer Gutes tut, fühlt sich gut“,
gilt für uns - die Ehrenamtler - ganz beson-
ders.

Unsere Tätigkeit erfolgt auf der Grundlage
eines Arbeitsplanes. Diesen haben wir in
unserer Beiratssitzung am 10.12.2014 be-
schlossen. Desweiteren regeln wir unse-
re ehrenamtliche Tätigkeit im Rahmen der
beiliegenden Geschäftsordnung.

Im Mittelpunkt unserer Arbeit steht im
I. Halbjahr die Durchführung der

22. Brandenburgischen
Seniorenwoche.

Diese findet vom
07.06.2015 - 14.06.2015 statt.

Wir sind dabei Ideen zu sammeln und erste
Gedanken zu ordnen.
Der Senioren- und Behindertenbeirat der
Stadt Jüterbog trifft sich monatlich.

Tagesordnung - formelle T OP

- Eröffnung der Sitzung-Feststellung der
frist- und formgerechten Einladung

- Feststellung der Beschlussfähigkeit
- Feststellung der Tagesordnung
- Entscheidung gem. § 42 Abs. 3 S. 2

BbgKVerf über evtl. Einwendungen ge-
gen die Niederschrift über den öffentli-
chen Teil der Sitzung vom 01.10.2014

- Anfragen und Mitteilungen-Auswer-
tung der Sitzungen des Sozialaus-
schusses (Frau Zappe)

- Auswertung der Sitzungen des Kreis-
seniorenbeirates (Herr Kühlhorn)-Be-
richte/Informationen aus den Vereinen/
Verbänden/Organisationen

Tagesordnung - Schwerpunkte

11.02.2015 Besichtigung „Senioren-
wohnpark“ Treuenbrietzen
GmbH, Berliner Chaussee 43,
14929 Treuenbrietzen
(Tel. 033748 - 70-481)

11.03.2015 Vorbereitung der 22.BSW
15.04.2015 Vorbereitung der 22. BSW
20.05.2015 Vorbereitung der 22. BSW
Juni 2015 Festveranstaltung

der 22. BSW
08.07.2015 Auswertung

der 22. BSW
Arbeitsplan II. Halbjahr 2015

Jüterbog, 10.12.2014

M. Zappe
Vorsitzende

Senioren- und Behindertenbeirat
der Stadt Jüterbog

Die Beiratssitzungen sind öffentlich. Gern
würden wir auch Sie als Gast begrüßen
und Ihre Fragen beantworten.

Da sich die Sitzungstermine (s. Arbeits-
plan) ändern können, erkundigen Sie sich
bitte vorab bei der Vorsitzenden, Frau
Marlies Zappe (Tel. 03372 - 433397) oder
einem anderen Mitgliedes des Senioren-
und Behindertenbeirates der Stadt Jüter-
bog.

Marianne Keitzel
Margit Stahnke
Mitglieder des SBB

Arbeitsplan 2015

Termine: 11.02.2015
11.03.2015
15.04.2015
20.05.2015
17.06.2015
08.07.2015

Zeit: 10:00 Uhr

Ort: in den Räumen der
Volkssolidarität,
Töpfergasse 1
in Jüterbog

bzw. in Abstimmung mit dem Trägern der
jeweiligen Einrichtung bzw. Ortsvorstehern
der jeweiligen Ortsteile
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Senioren- und Behindertenbeirat
der Stadt Jüterbog

Geschäftsordnung

Präambel

Die Bildung des Senioren- und Behin-
dertenbeirates der Stadt Jüterbog erfolgt
auf Grundlage der Kommunalverfassung
des Landes Brandenburg (BbgKVerf) vom
15. Oktober 1993 (GVBI. I/93, S.398),
zuletzt geändert durch Gesetz vom
18. Dezember 2007 (GVBL I/07, Nr.19,
S.286)
Der Senioren- und Behindertenbeirat der
Stadt Jüterbog ist die durch die Stadt-
verordnetenversammlung berufene Vertre-
tung der Senioren und der behinderten
Menschen der Stadt Jüterbog.

Der Senioren- und Behindertenbeirat der
Stadt Jüterbog ist unabhängig von partei-
politischen, konfessionellen und verband-
lichen Bindungen.

Er ist an keine Weisung gebunden und
kann keine Weisungen erteilen.

Der Senioren- und Behindertenbeirat der
Stadt Jüterbog ist ein Gremium der Mei-
nungsbildung und des Erfahrungsaustau-
sches auf sozialem, kulturellem und ge-
sellschaftspolitischem Gebiet.

§ 1 Aufgaben

(1) Die Aufgaben des Senioren- und Be-
hindertenbeirates der Stadt Jüterbog
bestehen insbesondere darin:
- die Stadtverordnetenversammlungen

der Stadt Jüterbog und Ausschüsse
sowie die Verwaltung nach Aufforde-
rung in Angelegenheiten, die unmit-
telbar die Senioren und behinderten
Menschen betreffen zu beraten

- die verantwortlichen Stellen auf spe-
zifische Probleme und Bedürfnisse
der Senioren und behinderten Men-
schen aufmerksam zu machen und
deren Arbeit zu verfolgen

- Empfehlungen zur Verbesserung der
Lebensbedingungen von Senioren
und Menschen mit Behinderung zu
erarbeiten

- Bei der Planung und Verwirklichung
von Angeboten und Hilfen für Senio-
ren und behinderten Menschen mit-
zuwirken

- Ansprechpartner der Senioren und
behinderten Menschen in den ein-
zelnen Ortsteilen zu sein

- die Qualität der Beziehungen zwi-
schen den Generationen zu stärken

- Kontakte zu Trägern entwickeln, die
Senioren- und Behindertenarbeit
bzw. Senioren- und Behinderten-
betreuung leisten

(2) Der Senioren- und Behindertenbeirat
der Stadt Jüterbog entwickelt seine Auf-
gaben aus eigener Initiative.

(3) Der Senioren- und Behindertenbeirat
der Stadt Jüterbog führt keine Rechts-
beratung durch.

§ 2 Rechte und Pflichten
der Mitglieder

(1) Jedes Mitglied des Senioren- und
Behindertenbeirates der Stadt Jüterbog
hat die Pflicht:
- die Aufgaben, die durch Beschluss

des Senioren- und Behindertenbei-
rates erteilt wurden, zu erfüllen

- das Gesamtinteresse des Senioren-
und Behindertenbeirates vor jeder-
mann zu vertreten

- regelmäßig an den Senioren- und
Behindertenbeiratssitzungen teilzu-
nehmen

- zur vertrauenswürdigen Behandlung
von Vorgängen, die nicht für die Öf-
fentlichkeit bestimmt sind

(2) Jedes Mitglied des Senioren- und
Behindertenbeirates der Stadt Jüterbog
hat das Recht:
- Probleme aus der Tätigkeit der ei-

genen Körperschaft dem Senioren-
und Behindertenbeirat vorzutragen

- Anträge an den Senioren- und Behin-
dertenbeirat zu stellen und von ihm
eine Entscheidung in angemessener
Frist zu verlangen

- Beschlussvorlagen und Lösungsvor-
schläge für eine wirkungsvolle und
effektive Tätigkeit des Senioren- und
Behindertenbeirates zu unterbreiten

- Änderungen zur Geschäftsordnung
und zu Tagesordnungen der Senio-
ren- und Behindertenbeiratssitzun-
gen zu beantragen

(3) Jedes Mitglied des Senioren- und Be-
hindertenbeirates der Stadt Jüterbog
hat bei der Beschlussfassung eine
Stimme.

(4) Die delegierende Körperschaft hat für
jedes Mitglied des Senioren- und
Behindertenbeirates einen Stellvertre-
ter zu benennen, der im Verhinderungs-
falle an den Senioren- und Behinder-

tenbeiratssitzungen mit beschließen-
der Stimme teilnimmt und Aufgaben
übernimmt.

§ 3 Zusammensetzung

Der Senioren- und Behindertenbeirat der
Stadt Jüterbog besteht aus 8 Mitgliedern.

§ 4 Vorsitz

Der Senioren- und Behindertenbeirat der
Stadt Jüterbog wählt aus seiner Mitte eine/
n Vorsitzende/n und eine/n Stellvertreter/
in. Der/die Vorsitzende bzw. Stellvertreter/
in vertritt den Senioren- und Behinderten-
beirat gegenüber den Stadtverordneten-
versammlungen der Stadt Jüterbog, den
Ausschüssen der Stadtverordnetenver-
sammlung der Stadt Jüterbog und der Ver-
waltung der Stadt Jüterbog sowie reprä-
sentativ gegenüber der Öffentlichkeit.

§ 5 Amtszeit und Benennung

Die Mitglieder werden von der Stadtver-
ordnetenversammlung nach § 41 BbgKVerf
für die Dauer der Wahlperiode der kom-
munalen Vertretungskörperschaften im
Land Brandenburg durch Abstimmung be-
nannt. Dabei sollen die Vorschläge der
Senioren- und Behinderten-verbände, Ver-
eine, Träger von Einrichtungen, Institutio-
nen besonders berücksichtigt werden. Die
Vorschläge sind an den Vorsitzenden der
Stadtverordnetenversammlung zu richten.

§ 6 Ausscheiden

(1) Die Mitgliedschaft im Senioren- und
Behindertenbeirat der Stadt Jüterbog
endet durch Verzicht, Wegzug oder Tod

(2) Scheidet ein Mitglied des Senioren-
und Behindertenbeirates der Stadt
Jüterbog aus, so ist von der delegie-
renden Körperschaft ein neues Mitglied
zu benennen.

§ 7 Einberufung

(1) Der Senioren- und Behindertenbeirat
der Stadt Jüterbog ist durch den Vor-
sitzenden oder die Vorsitzende schrift-
lich einzuberufen so oft es die Ge-
schäftslage erfordert, mindestens je-
doch viermal jährlich.

(2) Er muss unverzüglich einberufen wer-
den, wenn es mehr als die Hälfte der
Mitgliederzahl unter Angabe des
Beratungsgegenstandes verlangt.
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(3) Die Ladungsfrist beträgt 2 Wochen. In
begründeten Ausnahmefällen ist eine
Verkürzung möglich.

(4) Ort, Tag und Stunde sowie die Tages-
ordnung sind in die Ladung aufzuneh-
men und  öffentlich bekannt zu geben.

§ 8 Sitzungen

(1) Die Sitzungen des Senioren- und Be-
hindertenbeirates der Stadt Jüterbog
sind öffentlich.

(2) Die Öffentlichkeit ist auszuschließen,
wenn überwiegend Belange des öffent-
lichen Wohls oder berechtigte Interes-
sen einzelner es erfordern.
Über den Ausschluss der Öffentlich-
keit beschließt der Senioren- und
Behindertenbeirat allgemein oder im
Einzelfall.

(3) Über den Antrag im Einzelfall wird in
nichtöffentlicher Sitzung beraten und
entschieden.

(4) Es sind nur Anträge zulässig für de-
ren Beschlussfassung der Senioren-
und Behindertenbeirat zuständig ist.

(5) Die Tätigkeit des Senioren- und
Behindertenbeirates erfolgt auf der
Grundlage eines Arbeitsplanes. Der
Arbeitsplan ist vom Vorsitzenden/von
der Vorsitzenden zu erarbeiten und
dem Senioren- und Behindertenbeirat
zur Beschlussfassung vorzulegen.

§ 9 Tagesordnung

(1) Die/der Vorsitzende des Senioren- und
Behindertenbeirates der Stadt Jüterbog
setzt die Tagesordnung fest. Diese ist
in die Ladung aufzunehmen.

(2) Die/der Vorsitzende des Senioren- und
Behindertenbeirates der Stadt Jüterbog
muss eine Angelegenheit auf die Ta-
gesordnung setzen, wenn es der Bür-
germeister/die Bürgermeisterin der
Stadt Jüterbog oder die Mehrheit der
Mitgliederzahl verlangt.

(3) Die Beratung erfolgt in der durch die
Tagesordnung festgelegten Reihenfol-
ge. Durch Mehrheitsbeschluss können
die Reihenfolge abgeändert oder ein-
zelne Angelegenheiten von der Tages-
ordnung abgesetzt werden.

(4) Der Senioren- und Behindertenbeirat
kann die Tagesordnung um dringende
Angelegenheiten erweitern. Der Be-
schluss bedarf der einfachen Mehrheit
der Mitgliederzahl.

(5) Zu Beginn der Senioren- und Behinder-
tenbeiratssitzung findet eine Frage-
stunde für Senioren und Menschen mit
Behinderung statt.

(6) Die Tagesordnung der Senioren- und
Behindertenbeiratssitzung hat die
Beschlusskontrolle auszuweisen.

(7) Zu bestimmten Tagesordnungspunk-
ten können sachkundige sowie ande-
re Nichtmitglieder gehört werden.

(8) Der Bürgermeister, von diesem beauf-
tragte Personen und die Mitglieder der
Stadtverordnetenversammlung haben
im Beirat ein aktives Teilnahmerecht.

§ 10 Verhandlungsleitung

(1) Die/der Vorsitzende des Senioren- und
Behindertenbeirates der Stadt Jüterbog
leitet die Sitzung des Senioren- und
Behindertenbeirates.

(2) Die/der Vorsitzende wird im Falle ih-
rer/seiner Verhinderung von ihrer Stell-
vertreterin oder seinem Stellvertreter
vertreten.

§ 11 Beschlussfähigkeit

Zu Beginn der Senioren- und Behinderten-
beiratssitzungen der Stadt Jüterbog sind
die Teilnahme der Mitglieder und die Be-
schlussfähigkeit des Senioren- und Behin-
dertenbeirates festzustellen.

Der Senioren- und Behindertenbeirat ist be-
schlussfähig, wenn mehr als die Hälfte der
Mitglieder anwesend ist.

§ 12 Beschlussfassung

(1) Die Beschlüsse des Senioren- und
Behindertenbeirates der Stadt Jüterbog
werden mit Stimmenmehrheit der an-
wesenden Beiratsmitglieder gefasst.
Bei Berechnung der Stimmenmehrheit
zählen nur die Ja- und Nein-Stimmen.
Bei Stimmengleichheit ist ein Antrag
abgelehnt.

(2) Es wird offen abgestimmt.
(3) Das zahlenmäßige Ergebnis der Ab-

stimmung ist von der/dem Vorsitzen-
den festzustellen und bekannt zu ge-
ben.

§ 13 Niederschrift

(1) Über den wesentlichen Inhalt der Se-
nioren- und Behindertenbeiratssitzun-
gen der Stadt Jüterbog ist eine Nie-
derschrift zu fertigen (Ergebnisproto-
koll). Beschlüsse sind wörtlich zu er-
fassen.

(2) Der Protokollführer/die Protokollführe-
rin wird von der Verwaltung der Stadt
Jüterbog beauftragt.

(3) Alle Niederschriften sind von der oder
dem Vorsitzenden und von dem/der
Protokollführer/in zu unterzeichnen.
Sie sollen innerhalb 30 Tagen, spätes-
tens zur nächsten Sitzung, vorliegen.

(4) Über Einwendungen gegen die Nieder-
schrift entscheidet der Senioren- und
Behindertenbeirat in seiner nächsten
Sitzung.

§ 14 Zusammenarbeit mit der Stadt
Jüterbog

(1) Anfallende Verwaltungsarbeiten für
den Senioren- und Behindertenbeirat
der Stadt Jüterbog werden von der Ver-
waltung der Stadt Jüterbog wahrge-
nommen.

(2) Der Senioren- und Behindertenbeirat
legt einmal jährlich einen Tätigkeits-
bericht im Sozialausschuss der Stadt-
verordnetenversammlung der Stadt
Jüterbog über die Arbeit des Senioren-
und Behindertenbeirates im vergan-
genen Kalenderjahr vor.

(3) Der Senioren- und Behindertenbeirat
entsendet ein Mitglied als sachkundi-
gen Einwohner in den Sozialausschuss
der Stadtverordnetenversammlung der
Stadt Jüterbog, soweit dies rechtlich
zulässig ist.

(4) Der/die Vorsitzende des Senioren- und
Behindertenbeirates erhält für seine/
ihre ehrenamtliche Tätigkeit auf Be-
schluss der Stadtverordnetenver-
sammlung der Stadt Jüterbog eine
jährliche Entschädigung.

§ 15 Finanzen

(1) Die Stadt Jüterbog sichert im Rahmen
der zur Verfügung stehenden Haus-
haltsmittel die Arbeit des Senioren-
und Behindertenbeirates mit einer jähr-
lichen finanziellen Zuwendung.

(2) Der Senioren- und Behindertenbeirat
kann im Rahmen der ihm zur Verfü-
gung gestellten Haushaltsmittel eige-
ne Veranstaltungen und Aktivitäten
durchführen. Über die zur Verfügung
gestellten Haushaltsmittel ist ein
Verwendungsnachweis zu führen. Die
Abrechnung erfolgt gegenüber der
Stadt Jüterbog.

(3) Finanzielle Zuwendungen an den Se-
nioren- und Behindertenbeirat sind
durch den Vorsitzenden/der Vorsitzen-
den des Senioren- und Behinderten-
beirates zu verwalten, sofern nicht
anders bestimmt wird. Für die Fest-
stellung der sachlichen und rechneri-
schen Richtigkeit sind auf den
Rechnungsbelegen bzw. Abrechnun-
gen jeglicher Art zwei Unterschriften
erforderlich. Über die Verfügungs-
berechtigung entscheidet der Senio-
ren- und Behindertenbeirat.
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(4) Über die Verwendung der finanziellen
Zuwendungen beschließt der Senio-
ren- und Behindertenbeirat.

(5) Es erfolgt ein jährlicher Abschluss
durch Erstellung eines Finanzberich-
tes.

§ 16 Abweichung
von der Geschäftsordnung

In den Senioren- und Behindertenbeirats-
sitzungen der Stadt Jüterbog können Ab-

Weihnachtsbäume
gesucht

Der Bauhof der Stadtverwaltung Jüterbog
ist wie jedes Jahr wieder auf der Suche
nach Weihnachtsbäumen zur unentgeltli-
chen Überlassung für die Stadt Jüterbog.

Für den Marktplatz in Jüterbog ist für die
Adventszeit 2015 und 2016 bereits ein
Weihnachtsbaum gefunden. Aber für die
Planung ab 2017 werden noch weitere
schöne Nadelbäume gesucht.

Weiterhin werden ab 2015 für Kloster Zinna
sowie für die verschiedenen Einrichtungen
der Stadt Jüterbog, wie z.B. Kita´s, Rat-
haus usw. weitere Weihnachtsbäume ge-
sucht.
Der Standort der angebotenen Nadelbäu-
me sollte nicht weiter als ca. 10 km von
Jüterbog entfernt sein.

Die Bäume können  in Größen von 2 m -
15 m angeboten werden. Für Bäume ab
5 m Höhe sollte eine Zufahrt für Lade-
technik existierten. Freileitungen, die Fäll-
und Transportarbeiten behindern könnten,
sollten nicht vorhanden sein.

Falls eine Beantragung zur Fällung bei der
Unteren Naturschutzbehörde des Land-
kreises Teltow-Fläming notwendig sein
sollte, übernimmt der Bauhof der Stadt-
verwaltung Jüterbog die Antragsstellung.

Angebote können unter folgenden
Kontaktdaten angeboten werden :

schriftlich: Bauhof
Gewerbering 10
14913 Jüterbog

E-Mail: bauhof@jueterbog.de
Fax: 03372 - 4639440
Tel.: 03372 - 463370

weichungen von der Geschäftsordnung in
Einzelfällen durch Beschluss des Senio-
ren- und Behindertenbeirates zugelassen
werden, wenn kein Mitglied widerspricht
und keine gesetzlichen Vorschriften ent-
gegenstehen.

§ 17 Inkrafttreten

Diese Geschäftsordnung tritt am 01. Ja-
nuar 2015 in Kraft.
Gleichzeitig tritt die Geschäftsordnung des

Führungszeugnis und Auskünfte
aus dem Gewerbezentralregister

lassen sich online im Internet
beantragen

Der Deutsche Städte- und Gemeindebund hat dazu
in DStGB Aktuell Nr . 3814-02

vom 19. September 2014 Folgendes mitgeteilt:

Senioren- und Behindertenbeirates der
Stadt Jüterbog vom 01. Januar 2009 au-
ßer Kraft.

Jüterbog, 10.12.2014

M. Zappe
Vorsitzende des Senioren- und
Behindertenbeirates der Stadt Jüterbog

„Wer ein Führungszeugnis benötigt, kann
sich seit dem 1. September 2014 den Be-
hördengang sparen. Mit dem elektroni-
schen Personalausweis oder dem elektro-
nischen Aufenthaltstitel können Führungs-
zeugnisse ab sofort über das Online-Por-
tal www.fuehrungszeugnis.bund.de  des
Bundesamts für Justiz im Internet bean-
tragt und bezahlt werden.

Über das Online-Portal
http://www.fuehrungszeugnis.bund.de

des Bundesamts für Justiz hat jedermann,
der die technischen Voraussetzungen er-
füllt, ab sofort die Möglichkeit, online fol-
gende Anträge zu stellen:
- Antrag auf Erteilung eines Führungs-

zeugnisses für private Zwecke,
- Antrag auf Erteilung eines Führungs-

zeugnisses zur Vorlage bei einer Be-
hörde,

- Antrag auf Erteilung eines erweiterten
Führungszeugnisses (für private Zwe-
cke o. zur Vorlage bei einer Behörde).

Um einen Antrag online stellen zu können,
müssen folgende Voraussetzungen erfüllt
sein:
- Ein neuer Personalausweis oder ein

elektronischer Aufenthaltstitel jeweils
mit freigeschalteter Online-Ausweis-
funktion.

- Ein Kartenlesegerät zum Auslesen des
Ausweisdokumentes.

- Eine AusweisApp ab der Version 1.13.
Frühere Versionen sind leider nicht
nutzbar. Die AusweisApp kann unter
www.ausweisapp.bund.de/pweb/
filedownload/download_pre.do
heruntergeladen werden.

- Gegebenenfalls ein digitales Erfas-
sungsgerät (beispielsweise Scanner
oder Digitalkamera) um Nachweise
hochzuladen.

Aus dem Führungszeugnis sind etwaige
strafrechtliche Verurteilungen zu ersehen,
soweit sie nach dem Bundeszentralregis-
tergesetz in ein Führungszeugnis aufzu-
nehmen sind.

Neben Führungszeugnissen können auch
Auskünfte aus dem Gewerbezentralregis-
ter über das neue Online-Portal beantragt
werden:

- Antrag auf Auskunft aus dem Gewer-
bezentralregister

- Antrag auf Auskunft aus dem Gewer-
bezentralregister zur Vorlage bei einer
Behörde Solche Auskünfte benötigen
Unternehmen, die sich in Ausschrei-
bungsverfahren um öffentliche Aufträ-
ge bewerben. Die Auskunft aus dem
Gewerbezentralregister ist ein wichti-
ges Hilfsmittel, um die Zuverlässigkeit
von Gewerbetreibenden einschätzen
zu können. Das Online-Verfahren den
Aufwand erheblich senken.“
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Kirchliche Nachrichten

Gottesdienste und Veranstaltungen
der Ev. Kir chengemeinde St. Nikolai Jüterbog

25.01.2015 08.30 Uhr Gottesdienst in Fröhden
3. So. n. Epiph. 10.00 Uhr Gottesdienst im Gemeindezentrum

Di., 27.01.2015 19.00 Uhr Treffpunkt Kirche im Gemeindezentrum: Peru

01.02.2015 08.30 Uhr Gottesdienst in der Jacobikirche
Letzter So. nach Epiphanias 10.00 Uhr Gottesdienst im Gemeindezentrum mit Kindergottesdienst und Kirchenkaffee

Mo.,  02.02.2015 14.00 Uhr Treffen der Schreibgruppe im Gemeindezentrum

Mi.,  04.02.2015 10.00 Uhr Gottesdienst mit den Jüngsten im Gemeindezentrum
14.00 Uhr Seniorenkreis im Gemeindezentrum

Do., 05.02.2014 15.00 Uhr Gemeindenachmittag in Markendorf

08.02.2015 10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst (Traubensaft) im Gemeindezentrum
Sexagesimae

Di., 10.02.2015 17.30 Uhr Landeskirchliche Gemeinschaft im Gemeindezentrum

15.02.2015 08.30 Uhr Gottesdienst in Markendorf
Estomihi 10.00 Uhr Gottesdienst im Gemeindezentrum

Di., 17.02.2015 19.00 Uhr Treffpunkt Kirche: Basteln im Gemeindezentrum

18.02.2015 18.00 Uhr Passionsandacht in der Jacobikirche
Aschermittwoch

22.02.2015 10.00 Uhr Gottesdienst im Gemeindezentrum
Invokavit 15.00 Uhr Spielenachmittag im Gemeindezentrum

Sonstige Veranstaltungen

Ökumenische Friedensgebete
in Klosterkirche Zinna
jeden Dienstag, 19.30 Uhr

Treff punkt Kirche:
Tod und Leben in Peru

Pfarrer Bernhard Gutsche berichtet von
Eindrücken aus seinem fünfwöchigen
Peru-Aufenthalt. Besonders die reiche
Geschichte und die reiche Natur stehen
im Mittelpunkt. Fremde Kulturen, die man
nur noch von ihren Beerdigungsstätten
kennt, Regenwälder, wo sich Tapir und Affe
gute Nacht sagen. Dazu erklingt vom Flü-
gel Barockmusik aus Südamerika. Am
27.01.2015 um 19.00 Uhr  im Gemeinde-
zentrum (Planeberg 71).

Treffpunkt „Arche“ informiert:

Frau Caro Wambui aus Kenia,
wohnhaft in Jüterbog, lädt Kinder
von 7-12 Jahren ein zum
Englisch-Hausaufgaben machen
afrikanisch Kochen, T anzen, Singen,
Spielen
jeden Mittwoch
in der Zeit von 15.00 - 18.00 Uhr
im Treffpunkt „Arche“ (Turmstube),
Mönchenstraße 1

Erst- Beratung
in Notlagen
jeden Donnerstag
in der Zeit von 10.00 - 12.00 Uhr
im Treffpunkt „Arche“ (Turmstube),
Mönchenstraße 1

One World Chai
Gemeinsam Kaffee- , Teetrinken und
Kennenlernen.
jeden Sonnabend
in der Zeit von 15.00 - 18.00 Uhr
im Treffpunkt „Arche“ (Turmstube),
Mönchenstraße 1

Weitere Informationen zur Ökumenischen
Initiative „Treffpunkt Arche“ und aktuelle
Vorhaben erhalten Sie von:

Pfarrerin Mechthild Falk
Tel.: 033732 - 50087
oder über das

Gemeindebüro der Ev. Kirchengemeinde
St. Nikolai
Tel.: 03372 - 432509
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Veranstaltungen in der S tadt und in der Umgebung

Veranstaltungen im Kulturquartier
Mönchenkloster Jüterbog

Janua r / Februar 15

 Stand: 13.01.15

Mönchenkirchplatz 4, 14913 Jüterbog
Kartenvorverkauf und Information:
Stadtinformation, Tel. 03372 - 463113
Karten online kaufen:
Internet: www.jueterbog.eu
Email: moenchenkloster@jueterbog.de

Januar 2015

Kindermuseum
„MitMachMittelalter“
zu den Öffnungszeiten des Museums,
interaktive Ausstellung; Gruppen nur
nach Voranmeldung!

bis 22.02.15
Sonderausstellung
„Jüterbog im 1. Weltkrieg“

23.01.15
„Die schöne Helena“
Singspiel nach J. Offenbach
19.30 Uhr Theater der Werktätigen e.V.

24.01.15
Die schöne Helena“
Singspiel nach J. Offenbach
19.30 Uhr Theater der Werktätigen e.V.

Februar  2015

07.02.15
„Sowjetgarnison Jüterbog –
die größte in der DDR“
17.00 Uhr Vortrag von Henrik
Schulze, Jüterboger Ortschronist

21.02.15
„Konzert mit Cabaret Russe“,
Let’s go Russian Roll
17.00 Uhr Ein Feuerwerk virtuoser Rus-
sischer Musik - von konzertanten Ro-
manzen bis zu volkstümlicher russi-
scher Folklore und Zigeunermusik, Jazz
und Filmmusik - mit ausdrucksvollem
Gesang und humorvollen Einlagen.
Djadja Andruscha – Balalaika, Gesang
Vladislav Urbansky - Akkordeon, Gesang
Valerij Pysarenko – Gitarre, Gesang

27.02..15
„Die schöne Helena“
Singspiel nach J. Offenbach
19.30 Uhr Theater der Werktätigen e.V.

28.02.15
Die schöne Helena“
Singspiel nach J. Offenbach
19.30 Uhr Theater der Werktätigen e.V.

Auf Anfrage!

Militärhistorische Stadtroute -
Führung durch Jüterbog II

Anmeldung und Information:
Jüterbog, Tel. 03372 - 463113
(Stadtinformation im Kulturquartier oder
Museum, Tel.: 03372 -463144)

Zusätze und Änderungen
vorbehalten!
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Vereine und V erbände

Veranstaltungen im Nachbarschaftsheim

Monat Februar 2015

02.02.2015
13.15 Uhr Spielenachmittag -

Treff für Skat- und
Romméfreunde

14.00 Uhr SHG "Aktiv gegen
Osteoporose II"

03.02.2015
14.00 Uhr SHG "Aktiv gegen

Osteoporose I"

05.02.2015
09.30 Uhr BSV Vorstandssitzung
14.00 Uhr SHG "Leben mit

Depressionen"

09.02.2015
13.15 Uhr Spielenachmittag -

Treff für Skat- und
Romméfreunde

14.00 Uhr SHG "Aktiv gegen
Osteoporose II"

10.02.2015
14.00 Uhr SHG "Aktiv gegen

Osteoporose I"

12.02.2015
14.00 Uhr SHG "Gemeinsam gegen

Krebs"

16.02.2015
13.15 Uhr Spielenachmittag -

Treff für Skat- und
Romméfreunde

14.00 Uhr SHG "Aktiv gegen
Osteoporose II"

17.02.2015
14.00 Uhr SHG "Aktiv gegen

Osteoporose I"

18.02.2015
14.00 Uhr Gesprächsrunde

mit den Mitarbeitern
der Polizeidienststelle
Jüterbog

19.02.2015
10.00 Uhr BSV Verkehrsschulung
14.00 Uhr SHG "Diabetiker"

Jüterbog

23.02.2015
13.15 Uhr Spielenachmittag -

Treff für Skat- und
Romméfreunde

24.02.2015
14.00 Uhr SHG "Aktiv gegen

Osteoporose II"

26.02.2015
14.00 - 17.00 Uhr

findet in der Selbsthilfe-
kontaktstelle"Fläming"
Nachbarschaftsheim
Jüterbog e.V. ,
Schillerstraße 44
Tel.: 03372 - 443788
eine Beratung für alle
interessierten Bürger
sowie Angehörige von
Demenzerkrankten
statt.

Fragen zur Selbsthilfe

Selbsthilfegruppen
Ansprechpartner: Fr. Henze

Betreuungsgruppe Demenz
Ansprechpartner: Frau Jape

Öffnungszeiten: Montag, Dienstag,
Donnerstag
09.00 - 17.00 Uhr

Anschrift: Schillerstraße 44
Tel.: 03372 - 443788

Ansprechpartner: Frau Henze

Neben unseren V eranst altungen kön-
nen Sie auch folgende Leistungen in
Anspruch nehmen:

SOZIALSTATION - Ärztehaus
Tel.: 03372 - 441144
24 h Rufbereitschaft

Hauskrankenpflege / Pflegeversicherung

BETREUUNGSGRUPPE
für  ALZHEIMERKRANKE
Tel.: 03372 - 443788

Internet:
www.nachbarschaftsheim-jueterbog.de
E-Mail:
nachbarschaftsheim@online.de
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Veranstaltungen der
Stiftung Naturlandschaften Brandenburg

Sonntag, 08. März
Erlebniswanderung durch den Felgentreu-
er Busch Interessantes auf der Fläming
Walk-Strecke „Buschweg“ erleben

Leitung: Gerd Talchau,
Dorfgemeinschaft
Felgentreu e.V.

Treff: Naturhaus Felgentreu,
13.00 Uhr

Dauer: ca. 3,5 Stunden
Hinweis: Anfragen unter

Tel. 033734 - 50206

Sonntag, 08. März
Grenzwanderung - Teil 1
Wir entdecken den Wanderweg der Stif-
tung Naturlandschaften Brandenburg bei
Frankenfelde

Leitung: Falk Kubitza,
Heimatverein Jüterboger
Land e.V.

Treff: Frankenfelde Dorfkirche,
14.00 Uhr

Dauer: ca. 2 Stunden
Hinweis: Anfragen unter

Tel. 03372 - 400498

Samstag, 21. März
Wissenswertes über die Wölfe in der Re-
gion Vortragsangebot des Urania-Regional-
vereins Teltow-Fläming e.V.

Leitung: Andreas Hauffe,
Stiftung Naturlandschaften
Brandenburg

Treff: Heimatmuseum
Luckenwalde
(Markt 11, Zugang über Park-
platz an der Rückseite des
Museums), 15.00 Uhr

Dauer: ca. 1,5 Stunden
Hinweis: Beitrag 2,00 Euro,

Anmeldung erbeten unter
Tel. 033746 - 72555
(Frau Lohrmann)

Sonntag, 22. März
Wanderung zur Keilbergaussicht
Die beliebte Wanderung mit Panorama-
blick von der höchsten Erhebung der
Stiftungsflächen feiert dieses Jahr ihr 10-
jähriges Jubiläum

Leitung: Gerhard Maetz
Treff: Pechüle, vor ehem. Gasthaus

„Zur Friedenseiche“
(Pechüler Dorfstr. 74),
14.00 Uhr

Dauer: ca. 2,5 Stunden

Sonntag, 29. März
Die Natur erwacht aus dem Winterschlaf
Exkursion auf den Stiftungsflächen
Jüterbog: Wir wandeln auf den Spuren des
Frühlings im Naturschutzgebiet

Leitung: Andreas Hauffe,
Stiftung Naturlandschaften
Brandenburg

Treff: Bahnhof Luckenwalde
(Ausgang Berliner Platz),
10.00 Uhr

Dauer: ca. 4 Stunden
Hinweis: Anmeldung erbeten unter

Tel. 03372 - 4407350 oder
Mobil 0160 - 94714845,
E-Mail:
hauffe@stiftung-nlb.de,
Spende erbeten

Da die Veranstaltungen auf einem ehema-
ligen Truppenübungsplatz stattfinden,
muss vor Betreten des Geländes eine
Haftverzichtserklärung unterzeichnet wer-
den. Eine Spende wird erbeten.

Stiftung Naturlandschaften
Brandenburg
Anika Niebrügge
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit
Schulstr. 6
14482 Potsdam
Tel.: 0331 - 7453101
Fax: 0331 - 74093-23
Mobil: 0160 - 94154280
E-Mail: niebruegge@stiftung-nlb.de
Internet: www.stiftung-nlb.de

www.wildkorridor.de
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Sonstiges

Neue PEKIP Kurse ab Januar 2015
in der DRK-Frühförderstelle

Ab Januar 2015  starten wir wieder mit un-
seren PEKIP-Kursen in Jüterbog und
Luckenwalde.  Interessierte Eltern kön-
nen sich ab sofort  anmelden. Die Kurse
finden in den Bewegungsräumen der DRK-
Frühförderstelle in Jüterbog, Pferdestrasse
10 (Hofgebäude neben dem Elektro-
geschäft) sowie in Luckenwalde in der
„Villa Paletti“ Beelitzer Straße 3 statt.

Das „Prager-Eltern-Kind-Programm“
(PEKIP) bietet Eltern die Gelegenheit, die
Entwicklung ihres Babys in einer kleinen
Gruppe zu begleiten. Durch Spiele und
Anregungen wird hierbei die Beziehung
zwischen Mutter und Kind vertieft. Die Kin-
der knüpfen erste Kontakte zu Gleichaltri-
gen und Eltern haben die Möglichkeit sich
auszutauschen. Eine Besonderheit des
PEKIP Kurses ist, dass die Babys dabei
unbekleidet sind und der Raum deshalb
sehr warm ist. Die Kursgruppen werden
altersentsprechend zusammengestellt, um
in etwa den gleichen Entwicklungsstand

der Kinder zu gewährleisten. Die Kurse
werden jeweils durch eine ausgebildete
PEKIP-Gruppenleiterin geleitet.

Für Ihre Anmeldung rufen Sie bitte die
DRK Frühförderstelle
unter T el.: 03371 - 4032216

(auch Anrufbeantworter) an
oder schicken Sie uns eine

E-Mail: fruehfoerderst.lw@drk-
flaeming-spreewald.de.

Wir melden uns ab 05.01.2015 bei Ihnen.

Gutscheine vom Netzwerk „Gesunde
Kinder“ sowie Bildungsgutscheine des
Jobcenters können für dieses Angebot
eingelöst werden.

Ihr Team der
DRK Frühförder- und Beratungsstelle

Weitere Informationen erhalten Sie telefo-
nisch bei der Leiterin der DRK-Früh-
förderstelle Ines Dickhoff unter:
Tel.: 03371 - 4032216.

Geschwindigkeits-
kontrollen

plant der
Landkreis T eltow-Fläming

im

Januar 2015

an den folgenden Standorten:

- 21. Januar 2015 in Löwendorf

- 22. Januar 2015 in Dahlewitz

- 23. Januar 2015 in Lichterfelde

- 26. Januar 2015 in Kloster Zinna

- 27. Januar 2015 in Stülpe

- 28. Januar 2015 in Glasow

- 29. Januar 2015 in Wünsdorf

- 30. Januar 2015 in Werben

Die Einsatzorte der Messfahrzeuge kön-
nen sich aufgrund aktueller Entscheidun-
gen kurzfristig ändern.
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Radfreundliche Unterkünfte
am Radweg Berlin - Leipzig

Der Radweg Berlin-Leipzig durchquert den
Landkreis Teltow-Fläming von Blanken-
felde-Mahlow, über Rangsdorf, Zossen, die
Gemeinde Am Mellensee, Luckenwalde
und Jüterbog in Richtung Lutherstadt
Wittenberg.
Radfreundliche Unterkünfte können sich
auf www.radweg-berlin-leipzig.de  re-
gistrieren lassen.

In enger Zusammenarbeit mit dem Touris-
musverband Fläming e.V. unterhält die
Koordinierungsstelle des Radwegs Berlin-
Leipzig in Lutherstadt Wittenberg das
Internetportal www.radweg-berlin-
leipzig.de.  Interessierte erfahren hier al-
les Wissenswerte über den rund 250 km
langen Radwanderweg, der die Bundes-
hauptstadt Berlin mit Leipzig verbindet.

Der Routenverlauf empfiehlt eine Einteilung
der Strecke in fünf Tagesetappen.

Auf der Internetseite finden Radfahrer ne-
ben allgemeinen Informationen und dem
genauen Streckenverlauf auch ein Gas-
geberverzeichnis über radfreundliche Un-
terkünfte am oder in unmittelbarer Nähe
zum Radweg.

Zur Aufnahme in das Gastgeberverzeichnis
ist Voraussetzung, dass die Unterkunft als
Bett+Bike-Betrieb zertifiziert ist oder Min-
destkriterien zur Radfreundlichkeit erfüllt,
wie z.B. die Aufnahme von Gästen nur für
eine Nacht, eine Trockenmöglichkeit für
Kleider und Ausrüstung und die Bereitstel-
lung eines verschließbaren Raumes zur
Unterbringung von Fahrrädern über Nacht.

Der Eintrag kostet eine Bearbei-
tungsgebühr von 20,-€ (Brutto) pro
Jahr . Die Vereinbarungsunterlagen
können beim Tourismusverband Flä-
ming e.V. oder der Koordinierungsstel-
le angefragt werden.

Weiterhin bietet das Portal für Gäste die
Möglichkeit, Unterkünfte am Weg  direkt
zu buchen. Besteht seitens der Gastge-
ber der Wunsch der Einbindung ihrer Un-
terkunft in das Buchungssystem, können
Unterlagen dazu ebenfalls angefordert
werden.

Koordinierungsstelle
des Radwegs Berlin - Leipzig
c/o TourismusRegion
Anhalt-Dessau-W ittenberg e.V .
Neustraße 13
06886 Lutherstadt Wittenberg
Tel.: 03491 - 402610
Mail: info@anhalt-dessau-wittenberg.de
Foto: Beschilderung am Radweg

Berlin-Leipzig
© Landkreis Teltow-Fläming

Pressekontakt
Tourismusverband Fläming e. V .
Alexandra Stein
Küstergasse 4
14547 Beelitz
Tel.: 033204- 628740
Fax: 033204-628761
Mail: marketing@reiseregion-flaeming.de
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Hallo Rätselfreunde,

Auch im Jahr 2015 gibt es wieder etwas zu rätseln. Einsendeschluss ist er 09.02.2015.
Unter allen richtigen Einsendungen werden wieder 3 Gewinner gezogen die im Amtsblatt 2 veröffentlicht werden.
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